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GRUNDSCHULE  HORT  MIT TELSCHULE  GYMNASIUM

BISCHÖFLICHES MARIAMONTESSORI

SCHULZENTRUM LEIPZIG

STARKE PERSÖNLICHKEITEN  CHRISTLICHER ALLTAG

MOTIVATION ALS STÄRKSTER LEHRMEISTER

Jedes Kind ist der „Baumeister seines Selbst“. Mütter und 
Väter beobachten jeden Tag, dass ihre Kinder Großartiges 
vollbringen, wenn sie motiviert sind. 

Montessori-Pädagogik bedient sich dieser Motivation als  
dem stärksten Lernimpuls. In einer Interesse weckenden 
Lernumgebung geben wir unseren Schülern den Raum, 
sich für Lerninhalte zu begeistern, sie zu erkunden, zu bear-
beiten und Mitschüler damit anzustecken. Die Pädagogen 
begleiten diese Entdeckungsreise durch individuelle Hilfen, 
bieten optimal passende Lernmaterialien, vermitteln Lern-
techniken. Montessori-Schüler organisieren zunehmend 
eigenverantwortlich in einem gemeinsam abgesprochenen 
Regelkanon ihre Lernzeit. Sie werden befähigt, eigene Stär-
ken zu nutzen und mit Schwächen umzugehen. Sie erlan-
gen durch die Diff erenzierung im Unterricht und durch 
klassen- und fächerübergreifendes Arbeiten eine hohe 
Methoden- und Sozialkompetenz. 

Die Pädagogik der italienischen Ärztin Maria Montessori 
(1870-1952) ist aktuell wie nie. In Jahrzehnten immer weiter 
verfeinert, bestätigt sich der Grundgedanke des interessiert 
und selbstbewusst lernenden Kindes täglich im Schulalltag 
- hier bei uns am Leipziger Montessori-Schulzentrum wie 
an mehr als 40.000 anderen Montessori-Schulen weltweit.

Jeder Mensch mit seinen Begabungen und Fähigkeiten 
ist einzigartig und ein Ebenbild Gottes. Als christliche 
Schule in Trägerschaft des Bistums Dresden-Meißen 
gestalten wir den Lebensraum Schule so, dass sich jeder 
Einzelne getragen und angenommen 
weiß und sich mit all seinen Stärken 
und Schwächen in die Gemeinschaft 
einbringen kann. Unser Ziel ist die 
Bildung ganzheitlicher, starker Persön-
lichkeiten. Die Auseinandersetzung 
mit Sinn-, Lebens- und Glaubensfra-
gen bekommt dabei eine zentrale 
Bedeutung. Das beinhaltet neben der 
Vermittlung christlicher Werte und der 
Achtung vor der Schöpfung auch die 
Ausgestaltung von Andachten und 
Gottesdiensten, den wöchentlichen 
Morgenkreis in der Grundschule und 
den verbindlichen Religionsunterricht 
für alle Schüler. In beiden Schulhäu-
sern können wir dabei einen schön 
gestalteten „Raum der Stille“ nutzen.

Aus unserer christlichen Überzeugung heraus haben für 
uns die Integration von Menschen mit Behinderungen in 
der Schule und das soziale Engagement auch außerhalb 
der Schule einen hohen Stellenwert. Die Arbeit der Leh-
rerinnen und Lehrer wird durch unsere Schulsozialarbei-
terin, Förderpädagogen und durch einen Schulseelsorger 
unterstützt, die sich als Ansprechpartner gleichermaßen 
für Schüler, Lehrer und Eltern verstehen.

Motiviert lernen mit allen Sinnen 

nach der Pädagogik von Maria Montessori



Grundschule

Schulverein

Unsere jüngsten Schülerinnen und 
Schüler fi nden für ihre natürliche Neugier 

und ihre starke Motivation den idealen 
Rahmen in unserer Grundschule. In acht 

altersgemischten Klassen lernen hier je 25 
Schüler gemeinsam, in jeder 

Klasse gibt es Integra-
tionskinder, Schüler mit 

Teilleistungsschwächen 
oder Hochbegabungen. 

Unser Unterricht setzt sich 
aus vielen Bausteinen zusam-
men:  Freiarbeit, Stationsarbeit, 
fächerübergreifende Projekte, 
Frontalunterricht, Schulmorgen- 
und Klassenkreise. Unsere verschiedenen Lehr- 
und Lernmethoden und die jahrgangsgemischten 
Klassen fördern in hohem Maße Selbständigkeit 

und problemlösendes Arbeiten. Sie wecken bei 
den Kindern Ideenreichtum und Kreativität, stärken 
Selbstbewusstsein, soziale und  Lernkompetenzen. 

Nach so intensivem Lernen haben sich die Kinder 
besonders lange Pausen (je 45 min) auf dem herr-
lichen Schulhof mit Hügeln, Matschecke, Weiden-
häusern, Spielgeräten und Bolzplatz verdient.

In Kürze
· Leben der christlichen Werte

·  Lernen mit allen Sinnen und

didaktischen Materialien

·  Förderung von Begabungen 

und Umgang mit Defiziten 

durch individuelles Lernen

·  Bildungsempfehlungen für 

Mittelschule oder Gymnasium

· Ganztagsangebote

In Kürze
·  Ein- bis zweizügige Mittelschule

· Französisch bereits ab Klasse 6

·  Profilfach WTH, viele Neigungs- 

und Vertiefungskurse

·  Förderangebote und breit 

gefächerte Berufsorientierung

·  Übertritt ins Gymnasium möglich

· Zahlreiche Ganztagsangebote

Träger des Hortes und der Ganztagsangebote ist der 
Schulverein. Als Zusammenschluss von Lehrern, Erzie-
hern, Eltern und Freunden begleitet und fördert er das 
Montessori-Schulzentrum seit seiner Gründung und 
unterstützt die Arbeit an unserem Schulzentrum mate-
riell. Zahlreiche Ausstattungen und Projekte sind so erst 

möglich geworden: die Aufstockung 
des Hortgebäudes, die Schulbiblio-
thek, die Kletterwand in der Turnhal-
le und das Kletterlabyrinth im Schul-
hof ebenso wie die Unterstützung 
fi nanziell schwacher Familien bei 
Schulfahrten. Auch unsere Bibliothe-
karin kann nur dank des Schulvereins 
ihren wichtigen Dienst tun.

Die Kinder fi nden in ihren Gruppen-
räumen, in der Holzwerkstatt oder 
im Klub vielfältige, altersspezifi sche  
Möglichkeiten der Freizeitgestal-
tung vor. Für unterschiedliche und 
anspruchsvolle Bewegungsanre-
gungen ist auf dem Außengelände 
(und bei schlechtem Wetter im 
Bewegungsraum) gesorgt. In mehr 
als 20 AGs des Ganz-
tagsangebotes lassen 
sich außerdem indivi-
duelle Interessen im 
musischen, sportlichen 
oder wissenschaftlich-
technischen Bereich 
entwickeln.

IN DREI AT TRAKTIVEN PROFILEN ZUM ABITURDIFFERENZIERTES LERNEN IN 
ALTERSGEMISCHTEN KLASSEN

SOZIAL UND SELBSTBEWUSST ZUM 
HAUPT ODER REALSCHULABSCHLUSS GANZTAGSANGEBOTE UND KREATIVE FREIZEIT

Mittelschule

Gymnasium

In Kürze
· Zweizügiges Gymnasium·  Dritte Parallelklasse ab Klasse 10 mit Spanisch als neu beginnender Fremdsprache·  Breites Sprachenangebot (Eng-lisch, Französisch, Latein, Spanisch)·  Drei Profile ab Klasse 8 (natur-wissenschaftlich, sprachlich und gesellschaftswissenschaftlich)

Unser Gymnasium – der jüngste Zweig des Montesso-
ri-Schulzentrums – hat ein ehrgeiziges Ziel: besonders 
fundierte Vorbereitung auf Studium und Ausbildung 
und auf das Erwachsenwerden mit ausgeprägter 
menschlicher Sensibilität und sozialer Verantwortung. 

Wir wollen das erreichen, indem wir die Kompetenzen 
und Inhalte, die der sächsische Lehrplan formuliert, in 
vollem Maß umsetzen. Darüber hinaus schaff en wir 
Möglichkeiten, damit die Schülerinnen und Schüler 
im Gymnasium mit mehr Freu-
de, mehr Motivation und noch 
mehr Selbständigkeit lernen 
und sich bilden können. Dies 
geschieht sowohl im Fach-
unterricht als auch in der 
Freiarbeit bis in die oberen 
Jahrgangsstufen hinein.

Das umfangreiche Angebot 
an Sprachen und Profi len 
wird in der Oberstufe durch 
ein breites Spektrum an Leistungs-
kursen und durch spezielle fachübergreifende Kurse 
ergänzt.

In Kürze
·  Halboffener Hort in alters-
gemischten Gruppen

·  Enge Zusammenarbeit mit der 
Grundschule

·  Betreute Hausaufgabenzeiten
·  Streitschlichter-Programm
·  Großes begrüntes Areal mit 
Kletterlabyrinth und zahlreichen 
Sport- und Spielmöglichkeiten

Selbstbewusste und sozial verantwortungsvoll 
handelnde Jugendliche, die sich getragen wissen 
in einer guten Gemeinschaft – so möchten wir 
das Leitbild unserer Mittelschule umschreiben. 
Von Anfang an legen wir dabei einen beson-
deren Fokus auf eine breite und gut vernetzte 
Berufsorientierung. Mehrere Praktika und zahl-
reiche außerunterrichtliche Veranstaltungen 
bereiten die Jugendlichen gut auf ihre Wege 
nach der Schule vor. Das drückt sich auch 

aus in einer starken Praxis-
orientierung im Fachun-
terricht und in der Freiarbeit, 
im Profi l Wirtschaft/Technik/
Haushalt, in einer großen Viel-
falt an Neigungskursen sowie 
in speziellen Förderstunden 
und Angeboten zur Prü-
fungsvorbereitung. 

Nach erfolgreichem Realschulabschluss 
haben Mittelschüler bei uns die Möglichkeit, 
die Schullaufbahn am Gymnasium unseres 
Schulzentrums fortzusetzen.

Hort
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Grundschule

Schulverein

Unsere jüngsten Schülerinnen und 
Schüler fi nden für ihre natürliche Neugier 

und ihre starke Motivation den idealen 
Rahmen in unserer Grundschule. In acht 

altersgemischten Klassen lernen hier je 25 
Schüler gemeinsam, in jeder 

Klasse gibt es Integra-
tionskinder, Schüler mit 

Teilleistungsschwächen 
oder Hochbegabungen. 

Unser Unterricht setzt sich 
aus vielen Bausteinen zusam-
men:  Freiarbeit, Stationsarbeit, 
fächerübergreifende Projekte, 
Frontalunterricht, Schulmorgen- 
und Klassenkreise. Unsere verschiedenen Lehr- 
und Lernmethoden und die jahrgangsgemischten 
Klassen fördern in hohem Maße Selbständigkeit 

und problemlösendes Arbeiten. Sie wecken bei 
den Kindern Ideenreichtum und Kreativität, stärken 
Selbstbewusstsein, soziale und  Lernkompetenzen. 

Nach so intensivem Lernen haben sich die Kinder 
besonders lange Pausen (je 45 min) auf dem herr-
lichen Schulhof mit Hügeln, Matschecke, Weiden-
häusern, Spielgeräten und Bolzplatz verdient.

In Kürze
· Leben der christlichen Werte

·  Lernen mit allen Sinnen und

didaktischen Materialien

·  Förderung von Begabungen 

und Umgang mit Defiziten 

durch individuelles Lernen

·  Bildungsempfehlungen für 

Mittelschule oder Gymnasium

· Ganztagsangebote

In Kürze
·  Ein- bis zweizügige Mittelschule

· Französisch bereits ab Klasse 6

·  Profilfach WTH, viele Neigungs- 

und Vertiefungskurse

·  Förderangebote und breit 

gefächerte Berufsorientierung

·  Übertritt ins Gymnasium möglich

· Zahlreiche Ganztagsangebote

Träger des Hortes und der Ganztagsangebote ist der 
Schulverein. Als Zusammenschluss von Lehrern, Erzie-
hern, Eltern und Freunden begleitet und fördert er das 
Montessori-Schulzentrum seit seiner Gründung und 
unterstützt die Arbeit an unserem Schulzentrum mate-
riell. Zahlreiche Ausstattungen und Projekte sind so erst 

möglich geworden: die Aufstockung 
des Hortgebäudes, die Schulbiblio-
thek, die Kletterwand in der Turnhal-
le und das Kletterlabyrinth im Schul-
hof ebenso wie die Unterstützung 
fi nanziell schwacher Familien bei 
Schulfahrten. Auch unsere Bibliothe-
karin kann nur dank des Schulvereins 
ihren wichtigen Dienst tun.

Die Kinder fi nden in ihren Gruppen-
räumen, in der Holzwerkstatt oder 
im Klub vielfältige, altersspezifi sche  
Möglichkeiten der Freizeitgestal-
tung vor. Für unterschiedliche und 
anspruchsvolle Bewegungsanre-
gungen ist auf dem Außengelände 
(und bei schlechtem Wetter im 
Bewegungsraum) gesorgt. In mehr 
als 20 AGs des Ganz-
tagsangebotes lassen 
sich außerdem indivi-
duelle Interessen im 
musischen, sportlichen 
oder wissenschaftlich-
technischen Bereich 
entwickeln.

IN DREI AT TRAKTIVEN PROFILEN ZUM ABITURDIFFERENZIERTES LERNEN IN 
ALTERSGEMISCHTEN KLASSEN

SOZIAL UND SELBSTBEWUSST ZUM 
HAUPT ODER REALSCHULABSCHLUSS GANZTAGSANGEBOTE UND KREATIVE FREIZEIT

Mittelschule

Gymnasium

In Kürze
· Zweizügiges Gymnasium·  Dritte Parallelklasse ab Klasse 10 mit Spanisch als neu beginnender Fremdsprache·  Breites Sprachenangebot (Eng-lisch, Französisch, Latein, Spanisch)·  Drei Profile ab Klasse 8 (natur-wissenschaftlich, sprachlich und gesellschaftswissenschaftlich)

Unser Gymnasium – der jüngste Zweig des Montesso-
ri-Schulzentrums – hat ein ehrgeiziges Ziel: besonders 
fundierte Vorbereitung auf Studium und Ausbildung 
und auf das Erwachsenwerden mit ausgeprägter 
menschlicher Sensibilität und sozialer Verantwortung. 

Wir wollen das erreichen, indem wir die Kompetenzen 
und Inhalte, die der sächsische Lehrplan formuliert, in 
vollem Maß umsetzen. Darüber hinaus schaff en wir 
Möglichkeiten, damit die Schülerinnen und Schüler 
im Gymnasium mit mehr Freu-
de, mehr Motivation und noch 
mehr Selbständigkeit lernen 
und sich bilden können. Dies 
geschieht sowohl im Fach-
unterricht als auch in der 
Freiarbeit bis in die oberen 
Jahrgangsstufen hinein.

Das umfangreiche Angebot 
an Sprachen und Profi len 
wird in der Oberstufe durch 
ein breites Spektrum an Leistungs-
kursen und durch spezielle fachübergreifende Kurse 
ergänzt.

In Kürze
·  Halboffener Hort in alters-
gemischten Gruppen

·  Enge Zusammenarbeit mit der 
Grundschule

·  Betreute Hausaufgabenzeiten
·  Streitschlichter-Programm
·  Großes begrüntes Areal mit 
Kletterlabyrinth und zahlreichen 
Sport- und Spielmöglichkeiten

Selbstbewusste und sozial verantwortungsvoll 
handelnde Jugendliche, die sich getragen wissen 
in einer guten Gemeinschaft – so möchten wir 
das Leitbild unserer Mittelschule umschreiben. 
Von Anfang an legen wir dabei einen beson-
deren Fokus auf eine breite und gut vernetzte 
Berufsorientierung. Mehrere Praktika und zahl-
reiche außerunterrichtliche Veranstaltungen 
bereiten die Jugendlichen gut auf ihre Wege 
nach der Schule vor. Das drückt sich auch 

aus in einer starken Praxis-
orientierung im Fachun-
terricht und in der Freiarbeit, 
im Profi l Wirtschaft/Technik/
Haushalt, in einer großen Viel-
falt an Neigungskursen sowie 
in speziellen Förderstunden 
und Angeboten zur Prü-
fungsvorbereitung. 

Nach erfolgreichem Realschulabschluss 
haben Mittelschüler bei uns die Möglichkeit, 
die Schullaufbahn am Gymnasium unseres 
Schulzentrums fortzusetzen.

Hort



Christliches
  Schulkonzept

Montessori     
  Pädagogik

Träger 
Bistum Dresden-Meißen

Leiter des Schulzentrums,
Schulleiter Mittelschule und Gymnasium
Sebastian Heider

Schulleiterin Grundschule
Katleen Schkölziger

Hortleiterin
Helgard Schirlitz

Bischöfl iches Maria-Montessori-
Schulzentrum Leipzig
Alte Salzstraße 61/65, 04209 Leipzig
Internet: www.montessori-leipzig.de
E-Mail: maria@montessori-leipzig.de

Gute Erreichbarkeit
Straßenbahn Linien 8 und 15 bis Parkallee
Bus Linien 61, 65, 66, 161 bis Allee-Center

Grundschule
Tel:  0341 4157070
Fax:  0341 41570718
Email: grundschule@montessori-leipzig.de 

Mittelschule und Gymnasium
Tel:  0341 41570760
Fax:  0341 41570719
Email: mittelschule@montessori-leipzig.de 
  gymnasium@montessori-leipzig.de 

Hort
Tel:  0341 4240166
  0341 41570750
Email: hort@montessori-leipzig.de 

montessori
Schulzentrum Leipzig

  Hilf mir, 
es selbst zu tun!

montessori
Schulzentrum Leipzig

GRUNDSCHULE  HORT  MIT TELSCHULE  GYMNASIUM

BISCHÖFLICHES MARIAMONTESSORI

SCHULZENTRUM LEIPZIG

STARKE PERSÖNLICHKEITEN  CHRISTLICHER ALLTAG

MOTIVATION ALS STÄRKSTER LEHRMEISTER

Jedes Kind ist der „Baumeister seines Selbst“. Mütter und 
Väter beobachten jeden Tag, dass ihre Kinder Großartiges 
vollbringen, wenn sie motiviert sind. 

Montessori-Pädagogik bedient sich dieser Motivation als  
dem stärksten Lernimpuls. In einer Interesse weckenden 
Lernumgebung geben wir unseren Schülern den Raum, 
sich für Lerninhalte zu begeistern, sie zu erkunden, zu bear-
beiten und Mitschüler damit anzustecken. Die Pädagogen 
begleiten diese Entdeckungsreise durch individuelle Hilfen, 
bieten optimal passende Lernmaterialien, vermitteln Lern-
techniken. Montessori-Schüler organisieren zunehmend 
eigenverantwortlich in einem gemeinsam abgesprochenen 
Regelkanon ihre Lernzeit. Sie werden befähigt, eigene Stär-
ken zu nutzen und mit Schwächen umzugehen. Sie erlan-
gen durch die Diff erenzierung im Unterricht und durch 
klassen- und fächerübergreifendes Arbeiten eine hohe 
Methoden- und Sozialkompetenz. 

Die Pädagogik der italienischen Ärztin Maria Montessori 
(1870-1952) ist aktuell wie nie. In Jahrzehnten immer weiter 
verfeinert, bestätigt sich der Grundgedanke des interessiert 
und selbstbewusst lernenden Kindes täglich im Schulalltag 
- hier bei uns am Leipziger Montessori-Schulzentrum wie 
an mehr als 40.000 anderen Montessori-Schulen weltweit.

Jeder Mensch mit seinen Begabungen und Fähigkeiten 
ist einzigartig und ein Ebenbild Gottes. Als christliche 
Schule in Trägerschaft des Bistums Dresden-Meißen 
gestalten wir den Lebensraum Schule so, dass sich jeder 
Einzelne getragen und angenommen 
weiß und sich mit all seinen Stärken 
und Schwächen in die Gemeinschaft 
einbringen kann. Unser Ziel ist die 
Bildung ganzheitlicher, starker Persön-
lichkeiten. Die Auseinandersetzung 
mit Sinn-, Lebens- und Glaubensfra-
gen bekommt dabei eine zentrale 
Bedeutung. Das beinhaltet neben der 
Vermittlung christlicher Werte und der 
Achtung vor der Schöpfung auch die 
Ausgestaltung von Andachten und 
Gottesdiensten, den wöchentlichen 
Morgenkreis in der Grundschule und 
den verbindlichen Religionsunterricht 
für alle Schüler. In beiden Schulhäu-
sern können wir dabei einen schön 
gestalteten „Raum der Stille“ nutzen.

Aus unserer christlichen Überzeugung heraus haben für 
uns die Integration von Menschen mit Behinderungen in 
der Schule und das soziale Engagement auch außerhalb 
der Schule einen hohen Stellenwert. Die Arbeit der Leh-
rerinnen und Lehrer wird durch unsere Schulsozialarbei-
terin, Förderpädagogen und durch einen Schulseelsorger 
unterstützt, die sich als Ansprechpartner gleichermaßen 
für Schüler, Lehrer und Eltern verstehen.

Motiviert lernen mit allen Sinnen 

nach der Pädagogik von Maria Montessori


